
Anmeldung
Brandenburgische Landesstelle für Suchtfragen e.V. 
Behlertstraße 3 A, Haus H1, 14467 Potsdam
Telefon: (0331) 581 380 0
Fax: (0331) 581 380 25 

Ich melde mich verbindlich zur 
Fachtagung Psychotherapeutische Behandlung 
bei pathologischem Glücksspielverhalten  –
Innovative Ansätze an.

(Bitte in Druckbuchstaben schreiben)

Name, Vorname

Institution

Strasse, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail

Telefon

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingungen 
der BLS e.V. an.

Datum, Unterschrift

Teilnahmebedingungen
Anmeldungen werden nur schriftlich per Anmeldekarte (per 
Post oder Fax) oder durch direkte Buchung über www.blsev.de 
entgegen genommen. Eine gesonderte Rechnungslegung erfolgt 
nicht. Eine Anmeldebestätigung erhalten Sie nur bei Online-
Buchung. Eine Stornierung bis zu 11 Kalendertagen vor Veran-
staltungsbeginn ist kostenlos möglich.

Bei einer Stornierung ab 10 Kalendertagen vor Veranstaltungs-
beginn und bei Nichterscheinen wird der volle Teilnehmer-
beitrag fällig. Es besteht die Möglichkeit, kostenfrei eine/n 
Ersatzteilnehmer/-in zu benennen. 

Bitte beachten Sie, dass Sie mit dem Absenden Ihrer Buchung 
unsere Teilnahmebedingungen akzeptiert haben. 
Ihre Anmeldung ist somit verbindlich.

Bitte überweisen Sie den Teilnehmerbeitrag  in Höhe von 
40,00 € bis zum 24.09.2014 auf folgendes Konto:

Brandenburgische Landesstelle für Suchtfragen e.V.
Bank für Sozialwirtschaft Berlin
IBAN: DE81100205000003358100
SWIFT / BIC: BFSWDE33BER

Bitte geben Sie im Verwendungszweck den Namen des/der 
Teilnehmenden und das Kennwort Tagung Glück an.
Eine Barzahlung ist nicht möglich!

Teilnahmebestätigung
Jede/r Teilnehmer/-in erhält eine Teilnahmebestätigung.



Pathologisches Glücksspielen oder Glücksspielsucht ist 
ein komplexes Krankheitsbild, welches sich oft erst sehr 
spät manifestiert. Um dieses – wie auch die zugrunde-
liegenden Hintergrundproblematiken – zu erkennen und 
entsprechend behandeln zu können, bedarf es einer 
besonderen therapeutischen Aufmerksamkeit und spezi-
fischer diagnostischer Fähigkeiten. 

Die Fachtagung richtet sich an Fachkräfte aus dem psycho-
therapeutischen, ärztlichen, suchttherapeutischen und 
sozialpädagogischen Kontext. Sie soll detaillierte Informa-
tionen zur Diagnostik und zu verschiedenen Behandlungs-

strategien bei problematischem und pathologischem 
Glücksspielverhalten bieten. Ziel ist es, den Teilnehmen-
den Berührungsängste mit dem Krankheitsbild Patho-
logisches Glücksspielen zu nehmen und sie zu ermutigen, 
sich mit den vorgestellten Behandlungsansätzen zu 
befassen. Auch soll die Tagung eine Plattform bieten, um 
miteinander in einen fachlichen Austausch zu treten.

Eine Akkreditierung wurde bei der Ostdeutschen 
Psychotherapeutenkammer sowie bei der Landesärzte-
kammer Brandenburg beantragt.

Veranstaltungsort
Potsdam Museum - Forum für Kunst und Geschichte
Am Alten Markt 9  I  14467 Potsdam 

Ankommen/Begrüßungskaffee

Begrüßung: Andrea Hardeling, Geschäftsführerin der BLS e.V. 

Pathologisches Glücksspielverhalten: Ein kurzer theoretischer Überblick 
Dr. Yvonne Jessica Kulbartz-Klatt, Psychologische Psychotherapeutin / Praxis für Verhaltenstherapie, Berlin 

Ambulante Psychotherapie bei pathologischem Glücksspielverhalten: Fallbeispiele
Dr. Yvonne Jessica Kulbartz-Klatt, Psychologische Psychotherapeutin
Jennifer Priewe, Psychologische Psychotherapeutin / Ambulanzleitung IVB, Privatpraxis für Psychotherapie, Berlin

Schematherapie und pathologisches Glücksspielverhalten
Dr. med. Eckhard Roediger, Facharzt für Neurologie und Psychiatrie / 
Leiter des Institutes für Schematherapie Frankfurt/Main

Mittagspause

Achtsamkeitsbasierte Rückfallprophylaxe
Prof. Dr. med. Götz Mundle, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie /
Ärztlicher Geschäftsführer Oberbergkliniken 

Manualisiertes Arbeiten mit pathologischen Glücksspielern/-innen im stationären Behandlungskontext
Andrada El-Akhras, Psychologische Psychotherapeutin / Hellweg Klinik Bielefeld

Diskussion

Ende der Veranstaltung

Psychotherapeutische Behandlung 
bei pathologischem Glücksspielverhalten – Innovative Ansätze
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Programm


